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Koc, Jics, Cos, Orgs, Menzelhaus, Lotte-
haus, Hütte 7. Es klingt nach Wildflecken. 
Oh ja, und es ist Wildflecken! Am Anfang 
der Ferien fuhren alle Konfis der Stadt 
auf ihre gemeinsame Konfirmandenfahrt 
nach Wildflecken. Gut 200 Menschen ver-
brachten eine Woche am Fuße des Kreuz-
bergs im Hüttencamp. 
Unser Campmotto war „zuFrieden“, was 
auf den T-Shirts und in den Liedern über-
all präsent war. Wir durften wirklich mit 
allem zufrieden sein. Das Essen wurde 
vom Küchenteam so wunderbar vorbe-
reitet und in der Freizeithalle serviert. 
Das Wetter war in den ersten Tagen mega 
und anschließend immer trocken, wenn 
es gerade trocken sein sollte. Zum Frie-
den halten und bewahren haben wir uns 
ausgetauscht und gesungen. Allein den 
Frieden in seiner eigenen Schlafhütte zu 
halten, war für einige nicht immer leicht. 
Im Morgenzelt wurde „Hewenu shalom 
alejchem“ zum Megahit. Für mich ist es 
eins der Gänsehautmomente, wenn 200 

junge Menschen dieses Friedenslied mit 
Leidenschaft kräftig singen: „Wir wün-
schen Frieden uns allen.“ 
Unsere Thementage waren Taufe, 
Abendmahl und Psalm 23. Drei Täuflinge 
konnten wir auf dem Kreuzberg am Gip-
felkreuz im Gottesdienst taufen. Jede*r 
Konfirmand*in nahm aus dem Camp et-
was Wasser in Fläschchen mit und trug 
es den Berg hinauf. Bis zum Kreuz gab es 
verschiedene Stationen bis zur Kapelle 
am Kloster. Von dort war es nur noch ein 
kleiner Aufstieg mit einem grandiosen 
Blick am Kreuz. Dieser Gottesdienst unter 
freiem Himmel auf dem Berg war auch 
ein ganz besonderer Wildfleckenmo-
ment. Das Abendmahl auf den Decken 
im Camp, die Psalm-23-Rallye von den 
Cos und Jics vorbereitet, das Fitness-
programm im Pool, die Gruselaktion, der 
Bibelflitzer: Ich könnte so viel mehr auf-
zählen. 
Wildflecken hat uns verzaubert. Wir dür-
fen zuFrieden sein. Eine ganze Stadt war 

Evangelisch im Stadtnorden

ZuFrieden auf dem Kreuzberg
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Gemeinsamer Pilger-Gottesdienst 
zum Reformationstag in Sengwarden

gemeinsam als Konficamp, Jugendcamp 
und bei der Co-Teamerschulung unter-
wegs. Zufrieden und wohlbehalten und 
voller Erinnerungen kehrten wir nach der 
Woche zurück. Wir sind zusammenge-
wachsen, und es war kein Unterschied zu 
spüren, ob jemand aus dem Norden, Sü-
den, Osten oder Westen kam. Das Band 
des Friedens hat uns verbunden. 
Vielleicht sollten auch mal einige Staa-
tenlenker dieser Welt eine Woche in 
Wildflecken verbringen. Die Welt sähe be-
stimmt anders aus. „Wir wünschen Frie-
den, Frieden, Frieden aller Welt.“ Dieses 
Mottolied wird weiterklingen. In den 200 
Herzen und darüber hinaus. Lassen Sie 
sich anstecken und singen Sie es doch 
jetzt mit: 
Hewenu schalom alejchem. 
Hewenu schalom alejchem. 
Hewenu schalom alejchem. 
Hewenu schalom, schalom, 
schalom alejchem.
Wir wünschen Frieden euch allen. 
Wir wünschen Frieden euch allen. 
Wir wünschen Frieden euch allen. 
Wir wünschen Frieden, Frieden, 
Frieden aller Welt. 
Bis demnächst, 

Ihr und euer 
Diakon Matthias Rensch

Am 31. Oktober feiern die Wilhelmshave-
ner Nordgemeinden einen gemeinsamen 
Gottesdienst für Groß und Klein in Seng-
warden um 11 Uhr in der St.-Georgs-
Kirche unter dem Motto „Reformation 
neu feiern: mutig, stark und beherzt 
handeln“. Die evangelischen Kirchen in 
Niedersachsen haben in diesem Jahr das 
Motto bewusst im Anschluss an den Kir-
chentag in Hannover gewählt, bei dem 
die Veranstaltungen und Gottesdienste 
auch zu dem Thema „Mutig, stark, be-
herzt“ ausgewählt wurden.
Für alle, die zum Gottesdienst zu Fuß pil-
gern möchten, gibt es das Angebot, ge-
meinsam um 9:15 Uhr in Voslapp an St. 
Martin zu starten. Im Anschluss an den 

Gottesdienst gibt es im Sengwarder Dör-
phus Tee und Suppe.
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Erntedank im Stadtnorden

Fünf Kirchengemeinden im Stadtnorden wollen fusionieren
Es wird immer deutlicher, dass die Kir-
chengemeinden in Wilhelmshaven wie 
auch im Kirchenkreis vor großen Heraus-
forderungen stehen, die das Leben auch 
in unseren Kirchengemeinden im Stadt-
norden von Wilhelmshaven sehr verän-
dern werden. Wir werden in den kommen-
den Jahren mit weniger Geld auskommen 
müssen, und gleichzeitig müssen und 
wollen wir unsere kirchlichen Gebäude 
so umgestalten, dass sie die Klimaschutz
ziele unserer Kirche einhalten.
Bei der Bewältigung der Herausforde-
rungen helfen uns aber die guten Er-
fahrungen, die wir mit der eingeübten, 
verlässlichen und gut funktionierenden 
Kooperation im Stadtnorden gemacht 
haben.
Nun haben sich fünf der sechs Kirchen-
gemeinden aus dem Stadtnorden bereit 
erklärt, einen wichtigen Schritt weiter zu 
gehen: Wir wollen uns zu einer neuen 
Kirchengemeinde zusammenschlie-
ßen. Damit passen wir unsere Struktur 
dem gelebten Alltag unserer Gemeinden 
an, denn genau genommen arbeiten wir 

schon so gut zusammen, dass wir alle 
wichtigen Bereiche der Gemeindearbeit 
gemeinsam verantworten:  
Vom gemeinsamen Gottesdienstkon-
zept über die gemeinsame Jugendarbeit 
bis zum gemeinsamen Gemeindebrief, 
dem Gemeindebooten: Diese und ande-
re Bereiche der Gemeindearbeit werden 
bereits gemeinsam bewältigt. Damit 
diese Zusammenarbeit auch weiterhin 
reibungslos funktioniert, haben wir ein 
zentrales Kirchenbüro Nord gegründet, 
durch das die Verwaltungsarbeit effizien-
ter gestaltet werden kann.
Der Schritt zur Fusion ist notwendig, weil 
er im Vergleich zur Kooperation einen 
entscheidenden Vorteil hat: Sie verein-
facht die Arbeitsprozesse – insbesondere 
in der Leitung und Verwaltung der Kir-
chengemeinden – erheblich.
Aus diesem Grunde haben sich die Kir-
chengemeinden Altengroden, Fedder-
wardergroden, Neuengroden, Seng
warden und Voslapp bereit erklärt, im 
Herbst die Entscheidung zu treffen, 
sich zu einer Kirchengemeinde im 

Stadtnorden zusammenzuschließen. 
Der Beschluss dazu wird auf einer ge-
meinsamen Gemeindekirchenratssitzung 
der beteiligten Kirchengemeinden gefasst 
werden. Anschließend kann auch die  
Synode der Oldenburgischen Kirche den 
für die Fusion notwendigen Beschluss 
treffen.
Wir hoffen, dass durch die Fusion positi-
ve Synergie-Effekte auftreten, die es uns 
ermöglichen, die große Zahl gemeindli-
cher Angebote im Stadtnorden zu erhal-
ten und sogar auszubauen. Außerdem 
erhoffen wir uns, dass der neu gebildete 
Gemeindekirchenrat einen realistischen 
Blick auf die finanziellen Ressourcen 
sowie auf den Zustand der Kirchen und 
Gebäude der beteiligten Gemeinden hat 
– um auf dieser Grundlage schneller und 
gezielter notwendige Entscheidungen 
treffen zu können.
Wenn Sie zu dem Prozess Fragen haben, 
dann sprechen Sie die Kirchenältesten 
und die Pfarrer und Pfarrerinnen an.

Am letzten Wochenende im Sep-
tember und am ersten Oktober-
wochenende wird in den Nord-
gemeinden Erntedank gefeiert. 
Am 28. September gibt es um 
9:30 Uhr einen Gottesdienst in 
Fedderwarden. Um 11 Uhr wird 
in der Ruscherei ein Erntedank-
gottesdienst mit dem Bläserkreis 
stattfinden. Dort kann man auch 
die Tiere auf dem Gnadenhof 
anschauen und im Anschluss 
gemeinsam Suppe essen. Zeit-
gleich feiert der Voslapper Kin-
dergarten in der St.-Martins-Kirche 
einen Erntedankgottesdienst. 

Am Wochenende darauf, am 5. Okto-
ber, findet in Sengwarden um 9:30 Uhr 

ein Erntedankgottesdienst statt. 
Hier gibt es anschließend Suppe 
im Dörphus. Ebenfalls um 9:30 
Uhr wird in Neuengroden Ernte-
dankgottesdienst mit Abendmahl 
gefeiert. Um 11 Uhr läuten die 
Glocken den Gottesdienst in der 

Friedenskirche Fedderwardergroden 
ein. 
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Gesegnet unter freiem Himmel – Tauffest in Rüstersiel
Die Nordgemeinden luden im Juni auf 
den Gemeinschaftsplatz in Rüstersiel zu 
einem Gottesdienst der besonderen Art 
ein – einem Tauffest unter freiem Him-
mel.
Zahlreiche Gemeindeglieder waren da-
bei, als große und kleine Kinder aus 
den sechs Nordgemeinden von Pastor 
Sicking, Pastor Schneider und Pastorin 
Faull getauft wurden und damit den Zu-
spruch der Liebe Gottes und seinen Se-
gen erhielten. 

Kinder füllen 
das Taufbecken mit Wasser

Bläserkreis

Anschließend konnte sich
jeder, der wollte, per-
sönlich segnen lassen.
Musikalisch wurde 
der Gottesdienst 
vom Bläserkreis begleitet.
Und wie es zu einem Fest gehört, 
wurde anschließend gefeiert – bei 
Bratwurst und anderen mitgebrachten 
Leckereien.
Wir wünschen allen Täuflingen Gottes rei-
chen Segen auf ihrem weiteren Lebens-
weg. 
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Termine Gemeinde-
nachmittag in 
Altengroden:
10. September	 Bingo 
24. September	� Lieder und 

Geschichten 
08. Oktober	 Sicherheit im Alter 
	 - �VKP Verein stellt seine 

Arbeit vor
	 - �Vortrag Katja Reents, 

Polizeiinspektion  
Wilhelmshaven

22. Oktober	 Wir fahren ins Kino 
12. November	 Spielenachmittag  
26. November	 Bingo 

10.  Dezember	� Adventsfeier mit musi-
kalischer Begleitung 

Gemeindekirchenrat Altengroden

Regelmäßige

TERMINE

Pfarrerin Natascha Faull – Hans-Rainer Klanke – Karin Kleinwächter –  
Rougard Ludwig – Marlene Paetz – Günther Schulz – Lucas Thiel – Jobst-Hennig Winde

Evangelischer Kirchenchor Altengroden  
donnerstags von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr im 
Gemeindehaus. 
Auskunft: Chorleiterin Frau Knoche-Pirsich: 3703012

Gemeindekirchenrat   
am 1. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr.  
Die Sitzungen sind in weiten Teilen öffentlich.

Gemeindenachmittag   
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat  
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Klönschnack beim Tee, sonntags nach dem  
Gottesdienst im Gemeindehaus. 

Singkreis   
an jedem 2. und 4. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr.  
Auskunft: Annette Ludwig.

&LEIDFREUD

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!

70 Jahre Kirchengemeinde Altengroden – 
Wir wollen feiern

Erntedank 
in der Ruscherei
Wir laden herzlich ein am 28. Septem-
ber um 11 Uhr zum Erntedankfest auf 
dem Hof der Ruscherei Altengroden. 

Der Posaunenchor wird uns musikalisch 
unterstützen und im Anschluss gibt es 
Gelegenheit, die Tiere des Gnadenhofes 
zu sehen und sich etwas leiblich zu stär-
ken. Erntedankspenden dürfen gerne 
mitgebracht werden, die im Anschluss 
den Tieren der Ruscherei zugutekommen 
werden. Für Rückfragen steht Diakon 
Matthias Rensch gerne zur Verfügung. 

Mehr als nur 
gemeinsames Singen – 
Gemeinschaft
Unser Singkreis ist mehr. Wir singen und 
proben, aber wir leben auch, füreinander 
und miteinander da sein. So ein richtiges 
Stück Heimat oder Familie. Dazu gehört 
auch unser jährliches Erfrischen in der 
Altengrodener Eisdiele, bei einem guten 
und großen Eis. Nach den Sommerferien 
starten wir für die zweite Jahreshälfte 
gestärkt durch. Die erste Probe ist am 
19. August im Gemeindehaus Altengro-
den. Komm doch gerne mal dazu und 
schnupper rein. 
Euer Matthias Rensch

Am 29. und 30. November wollen wir die 
Geburtstagsfeier unserer Kirchengemein-
de feiern. Am 29. November wollen wir 
mit dem Bürgerverein Altengroden, 
der Ruscherei, dem Kindergarten, 
der Feuerwehr Rüstringen und 
mit allen ein großes Fest feiern. 
Um 11 Uhr startet der Advents-
basar mit Kaffee und Kuchen 
im Gemeindehaus und vor der 
Kirche mit Bratwurst, Glühwein, 
Punsch. Um 14 Uhr wird der Niko-
laus mit der Feuerwehr Rüstringen uns 
besuchen. 15 Uhr Familienandacht mit 

den ersten Adventsliedern 
in der Kirche. 
Am 30. November um 11 

Uhr wird der Festgot-
tesdienst in der Apos-
tel-Johannes Kirche 
stattfinden. 
Wer einen Basarstand 
am Samstag anbieten 

möchte, darf sich gerne 
im Kirchenbüro Nord 

melden. 
Die Standgebühr ist eine Spen-

de zum Erhalt der Kirche. 
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Auch die siebte und letzte Fahrradtour 
der Kirchengemeinde Neuengroden mit 
Pfarrer Schneider für dieses Jahr soll am 
Sonntag, dem 12. Oktober noch einmal 
ab 14:00 Uhr zu uns nach Fedderwarden 
führen, wo wir die Gruppe schon einmal 
sehr schön bewirtet haben. Wir haben da-
mals dazu eingeladen, gerne wiederzu-
kommen. An dem Tag haben wir darum 
ein Teetrinken nach dem Gottesdienst 
und dann noch einmal am Nachmittag. 
Um 18:00 Uhr sind auch wir herzlich ein-
geladen, zum Grillen nach Neuengroden 

dazuzukommen. Es ist schön, wenn Sie 
sich dafür bei Pfarrer Schneider anmel-
den.

Nun haben wir uns 
bereits zweimal zu 
einem Bibelnachmit-
tag in unserer Kirche 
und im Gemeinde-
haus getroffen und uns dabei angeregt 
über die Bibel ausgetauscht.
Wir laden in diesem Jahr noch einmal zu 
einem Bibelnachmittag ein, und zwar am 
Freitag, dem 28. November, von 15:00 
bis 20:00 Uhr.
Dann geht es um Weihnachten und die 
verschiedenen Weihnachtsgeschichten.
Wir freuen uns, wenn Sie sich anmelden 
und auch mitteilen, was Sie für die Ver-
pflegung mitbringen möchten. 

Fedderwarden

Bibelnachmittage 
in St. Stephanus

Gastgeber für die Fahrradtour

Unsere Stephanuskirche wird 775 Jahre alt

Jetzt neu: Der WhatsApp-Kanal 
unserer Gemeinde
Bleibe immer auf dem Laufenden: Aktuelle Infos aus der Ge-
meinde, Termine und Veranstaltungen, Impulse für den All-
tag, schnell, persönlich und kostenlos.
Folge uns jetzt auf WhatsApp. Einfach den QR-Code rechts 
scannen.    Jana Tews

Herr Heise hat uns darauf aufmerksam 
gemacht, dass wir in diesem Jahr das 
775-jährige Jubiläum unserer St.-Stepha-

nus-Kirche feiern können, denn 1250 ist 
sie wahrscheinlich eingeweiht worden. 
Wir wollen darum am Sonntag, dem  

14. September einen Festgottesdienst 
mit einem anschließenden kleinen Fest 
um unsere Kirche feiern.
Sie sind herzlich dazu eingeladen. 
Außerdem wollen wir den Stephanus-
tag am Sonntag nach Weihnachten, am 
28.12., um 11:00 Uhr mit einem Festgot-
tesdienst für alle Gemeinden in unserer 
Kirche begehen.
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Gemeindekirchenrat Fedderwarden
Dr. Klaus Amann – Linda Bunjes – Susanne Klenk – Pfarrer Dietrich Schneider – 
Jana Tews – Anna Zanter – Betina Zanter

&LEIDFREUD

Teetrinken nach  
dem Gottesdienst 
Am 2. und 4. Sonntag des Monats von  
ca. 11.00 bis 12.00 Uhr

Sengwarder Chor unter Leitung von Axel Scholz, 
jeden Montag von 19.15 bis 21.00 Uhr 
(im Sommer in der Sengwarder Kirche)

Sprechstunde Pfarrer Schneider und/oder 
Bettina Zanter:  
jeden ersten und dritten Montag im Monat 10.00 Uhr

Spielenachmittag des Bürgervereins: 
jeden Dienstag: 14.00 Uhr

Öffentliche Gemeindekirchenratssitzung: jeden 
dritten Dienstag im Monat: 18.15 Uhr

Seniorennachmittag mit Frau Barsuhn  
jeden vierten Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr 
(24.09.; 27.10.; 24.11.; nicht im Dezember)

Regelmäßige

TERMINE

Erntekrone

Krippenspielproben in allen Gemeinden 
im Stadtnorden und natürlich auch in 
Fedderwarden

Auch in diesem Jahr wird der Bürgerverein mit der 
Feuerwehr wieder die große Erntekrone für unser Dorf 
binden und aufstellen. Im letzten Jahr durfte Pfarrer 
Schneider mit Mitgliedern der Thomasrunde daran 
teilnehmen, und wir hatten die Idee, auch für unsere 
Kirche und für die Thomaskirche die Kronen neu zu 
binden.
Bauer Klöwer hat uns dafür Getreide geschnitten und 
Herr Faust hat es zu uns gebracht, damit wir diese Kro-
nen nun binden können. Wer daran gerne teilnehmen 
möchte, melde sich bitte bei Pfarrer Schneider.

In allen Gemeinden im Stadtnorden 
werden Mitspielende und Helfende für 
die Krippenspielproben gesucht, die in 
den nächsten Wochen beginnen. An Hei-

ligabend werden die Krippenspiele in 
den Christvespern der Gemeinden auf-
geführt. Ansprechpartner*innen für die 
Krippenspiele siehe Seite 19.

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Im August war es so weit: Christa Bun-
ger hat ihre Tätigkeit im Kindergarten 
gegen das Arbeiten im eigenen Garten 
eingetauscht. 
Ihr Mann ist schon seit Januar im Ru-
hestand und darum hat sich die stell-
vertretende Kita-Leiterin überlegt, 
schon etwas früher ihren Abschied 
aus dem Regenbogenkindergarten zu 
nehmen. So hat sie dann mehr Zeit 
für die eigene Familie. Dabei vermisst 
sie die Zusammenarbeit mit den Kol-
leginnen und die Erlebnisse mit den 
Kindergartenkindern und deren Eltern 
jetzt schon. 
Leichter fällt ihr das Loslassen der Ver-
waltungstätigkeiten am Schreibtisch, 
die in der letzten Zeit immer mehr 
wurden. 
Als Christa ihre Erzieherinnenausbil-
dung und ihr Sozialpädagogikstudium 

gemacht hatte, war 
das noch gar nicht 
abzusehen. Aber alle 
wichtigen Fähigkei-
ten, die sie dort erworben hat, konnte 
sie in einem reichen und abwechs-
lungsreichen Berufsleben, das sie sehr 
erfüllt hat, auch gebrauchen. 
Die Kolleginnen der Kita Regenbogen, 
die Kinder und die Eltern haben alle 
von Christa Bungers Kompetenzen 
und ihrem Einsatz, besonders in der 
Integrationsarbeit und der Qualitäts-
entwicklung, profitiert und etwas da-
zugelernt.
Die Kirchengemeinde Fedderwarder-
groden und der Gemeindekirchenrat 
bedanken sich bei Frau Bunger und 
wünschen Gottes Segen für den Blick 
zurück und den Schritt in die Zukunft.

Fedderwardergroden

Christa Bunger geht in den Ruhestand

1991 übernahm Frau Gerda Hayungs die 
Seniorengymnastikgruppe der Friedens-
kirche – eigentlich nur für die Dauer von 
zwei bis drei Wochen. 
Mit einem mulmigen Gefühl ging Frau 
Hayungs an diese Sache heran, weil ihr 
gesagt worden war, es sei eine „Sitzgym-
nastikgruppe“, unter der sie sich deshalb 
alte und gebrechliche Damen vorgestellt 
hatte.
Aber bereits in der zweiten Woche wur-
de sie eines Besseren belehrt, denn Frau 
Hayungs stellte fest: „Meine Damen sind 
sehr aufgeschlossen und wollen mehr ge-
fordert werden.“ Wenn es heißt „Füße zu-
sammen – Knie zusammen“, dann sieht 
sie nur strahlende Gesichter. Alle sind gut 
trainiert von Kopf bis Fuß. Es macht allen 
viel Spaß, donnerstags eine Stunde in 

dieser munteren und aufgeschlossenen 
Gruppe zu turnen.

Nach nunmehr über drei Jahrzehnten 

engagierter Leitung verabschiedet sich 
Frau Hayungs von ihrer Gruppe. 
Seit 1991 hat sie mit viel Herzblut, Freude 
und Ausdauer Woche für Woche ein ab-
wechslungsreiches Programm gestaltet, 
das weit über reine Gymnastik hinaus-
ging – es war auch ein Ort der Begegnung, 
der Gemeinschaft und des Miteinanders.
Wir danken Frau Gerda Hayungs von Her-
zen für ihr außergewöhnliches Engage-
ment, ihre Geduld, ihre Energie und die 
vielen schönen gemeinsamen Stunden. 
Sie hat die Gruppe über viele Jahre ge-
prägt und bereichert – dafür gebührt ihr 
unser großer Respekt und ein herzliches 
Dankeschön!
Wir wünschen ihr für den neuen Lebens-
abschnitt Gesundheit, Freude und Gottes 
Segen.

Gerda Hayungs verabschiedet sich 
von der Seniorengymnastikgruppe

Frau Hayungs und Frau Renken

Nachfolge ist gesichert! 

Roswitha Renken übernimmt die Gruppe



SEITE

8
SEITE

9

Gemeinde- 
kirchenrat 
in der Regel am  
1. Donnerstag im  
Monat um 19.30 Uhr

Gemeindenachmittag 
Jeden Mittwoch von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr: 
am 1. und 3. Mittwoch Spieletreff  
am 2. und 4. Mittwoch Themennachmittag 
am 5. Mittwoch eines Monats BINGO

Handarbeitskreis 
Montags ab 14.00 Uhr

Seniorengymnastik 
Donnerstags ab 10.00 Uhr

Sprachkurs (für Menschen, die ihre Heimat 
verlassen mussten) 
Montags und freitags von 9.30 bis 11.00 Uhr

Jugendgruppe Nordgemeinden  
Freitags von 18 bis 20 Uhr

Gastgruppen 
Montags 14.30 bis 16.00 Uhr Hardanger-Stickerei (EFBS) 
Dienstags und mittwochs 9.30 bis 12.00 Uhr 
Frauengruppe (EFBS) 
Mittwochs ab 19.30 Uhr coro piccolo 
Donnerstags 9.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe (EFBS) 
Freitags Bläserkreis Wilhelmshaven:  
18.00 Uhr Anfänger, 19.00 Uhr Fortgeschrittene

Regelmäßige

TERMINE

&LEIDFREUD

Gemeindekirchenrat Fedderwardergroden
�Martina Baller – Maren Binder – Dieter Gering – Erika Haak – Karin Hentschel – Franky Hoch – Leah Kowalewski – 
Andreas Laukert – Cornelia Lieberei – Willy Nordhausen – Jann Schreier – Pfarrer Peter Sicking  – Marc Stünkel 

!!! Gesucht !!!
Die Krippenspielgruppe der Friedens
kirche sucht eine neue Leitung.
Du hast kreative Ideen, ein Krippenspiel 
mit den Kindern einzuüben, Spaß an der 
Arbeit mit Kindern und freitagnachmit-
tags ab den Herbstferien Zeit? Dann bist 
du bei uns richtig!
Die Kindergruppe 
findet freitags von 
15:30 bis 17:00 Uhr 
statt und startet nach den Herbstferien 
bis Heiligabend.
Wenn du Interesse hast, dann melde dich 
gerne im Kirchenbüro unter Tel. 04421 
52752 oder per Mail an kirchenbuero.
whv-nord@kirche-oldenburg.de. 

Ökumenischer 
Glockenträger
Seit 45 Jahren steht der Glockenträger 
der Evangelischen Friedenskirche und 
der Katholischen Christus-König-Kirche 
in Fedderwardergroden auf dem Kirch-
platz.

Dieses Ereignis wollen wir gemeinsam 
feiern und laden herzlich ein!
Am 28. September beginnen wir um 11 
Uhr mit einem Ökumenischen Gottes-
dienst in der Friedenskirche, bei gutem 
Wetter auf dem Kirchplatz unterhalb der 
Glocken.
Das gute nachbarschaftliche Miteinander 
unserer Gemeinden wollen wir danach 
bei Tee, Kaffee und Kuchen fortsetzen. Je 
nach Witterung wird auch gegrillt.
Wir freuen uns auf eine gemeinsame Fei-
er mit vielen Gästen.

Karin Hentschel

Jubiläums-
konfirmation
Die Kirchengemeinden Altengroden, 
Fedderwardergroden und Voslapp laden 
herzlich zu einer gemeinsamen Jubilä-
umskonfirmation am 14. September 
2025 ein.
Eingeladen sind alle, die vor 50, 60, 65, 70 
oder 75 Jahren konfirmiert wurden und 
auch gerne an der Jubiläumskonfirma-
tion teilnehmen möchten.
Der Tag beginnt mit einem Gottesdienst 
um 11 Uhr in der St. Martin-Kirche in 
Voslapp. Nach dem Gottesdienst wollen 
wir uns im Gemeindehaus Voslapp Zeit 
für Gespräche (Erinnerungen an die da-
malige Konfirmandenzeit) nehmen und 
gemeinsam zu Mittag essen. Anschlie-
ßend wird der Tag mit einer Kaffeetafel 
im Gemeindehaus der Fedderwardergro-
dener Friedenskirche fortgesetzt. Der Tag 
endet in der Friedenskirche um 16 Uhr 
mit einer Abendmahlsandacht.
Melden Sie sich bitte an im Kirchenbüro 
Nord, Preußenstr. 45, 26388 Wilhelms
haven unter der Tel.-Nr.: 04421-52752.

Im Rahmen des 5. Wilhelmshave-
ner Vibraphon-Festivals treten am 
Sonntag, dem 7. September, Mu-
sikerinnen und Musiker in der Frie-
denskirche in F’groden auf. An den 
Gottesdienst um 11.00 Uhr schließt 
sich ein Matinee-Konzert an.

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Am Freitag, dem 3. Oktober um 18:00 Uhr fei-
ern wir auch in diesem Jahr wieder eine Abend-
andacht zum Tag der Deutschen Einheit und 
wollen im Anschluss daran im Großen Gemein-
desaal wieder miteinander zu Abend essen. 
Der Gottesdienst wird mitgestaltet von Frau Bro-
disch und ihrem Chor, die sich mit diesem Konzert 
auch von uns verabschieden, weil Frau Brodisch 
ihre Chorarbeit beenden 
muss. 
Wir bitten ganz herzlich 
um rechtzeitige Anmel-
dungen, wenn Sie am 
Abendbrot teilnehmen 
wollen, damit unsere 
Damen ausreichend, 
aber auch nicht zu viel 
einkaufen. 
Am Gottesdienst kann 
man immer auch ohne 
Anmeldung teilnehmen.

Neuengroden

Abendandacht zum Tag 
der Deutschen Einheit

Erbsensuppe-Essen für Brot für die Welt

Gottesdienst mit dem 
Präsidenten des Gustav-Adolf-Werkes 
am Sonntag, dem 21. September, um 9:30 Uhr

In diesem Jahr sind wir in Oldenburg die Gastgeber für die Delegiertenver-
sammlung des GAW, so etwas wie das Parlament unseres Werkes, und emp-
fangen in der Heimvolkshochschule in Rastede vom 21. bis 23. September 
über 60 Personen, um unsere Arbeit weiter abzustimmen. Am Sonntag, vor 
der Eröffnung der Tagung in Rastede um 17:00 Uhr mit einem Gottesdienst 
mit unserem Bischof, haben wir hier in Wilhelmshaven den Präsidenten des 
Gustav-Adolf-Werkes, Dr. Martin Dutzmann, bei uns zum Gottesdienst in der 
Thomaskirche in Neuengroden zu Gast. Er wird für uns predigen.
Wir feiern diesen Gottesdienst mit ihm um 9:30 Uhr und sind im Anschluss im 
Großen Gemeindesaal bei Kaffee, Tee und Kuchen zusammen. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, um Dr. Dutzmann kennenzulernen und mit ihm ins Gespräch zu 
kommen. 

Am Sonntag, dem 7. Dezember, um 9:30 Uhr feiern wir 
einen Abendmahlsgottesdienst zum zweiten Advent. Im 
Anschluss daran gibt es das traditionelle Erbsensuppe-
Essen für Brot für die Welt im Großen Gemeindesaal mit 
einem Basar unseres Kreativkreises.
Kommen Sie doch auch vorbei und essen Sie mit und 
spenden dann für Brot für die Welt.
Alle Kollekten des Heiligen Abends sind natürlich auch 
wieder für Brot für die Welt, und wir freuen uns, wenn Sie 
uns weitere Spenden für diesen guten Zweck zukommen 
lassen.
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Regelmäßige

TERMINE

Gemeindekirchenrat Neuengroden
Annette Eissing – Otto Hartmann – Karin Hellwig – Erika Ibelings-Feldmann – Henning Karasch – 
Margret Koch – Julia Könnecke – Jürgen Meyer – Pfarrer Dietrich Schneider

&LEIDFREUD

Fit durch Gymnastik  
(Doris Gehrmann):  
jeden Montag: 9:30 Uhr

Thomasrunde (Katja Gouase): 
jeden ersten Dienstag im Monat, 19:00 Uhr

Öffentliche Gemeindekirchenratssitzung:  
jeden zweiten Dienstag im Monat, 19:30 Uhr 
(11.09. Gemeinsame GKR-Sitzung; 14.10., 11.11.  
und 09.12.)

Schmerzgruppe (M. Eilers):  
jeden dritten Dienstag im Monat, 18:00 Uhr

Mittagstisch mit C. Sammarone und I. Dehmel : 
jeden zweiten und vierten Mittwoch in Monat 
um 12:00 Uhr; also am: 10.09.; 24.09.; 08.10.; 29.10.; 
12.11.; 26.11. und 17.12. (Weihnachtfeier) 

Muntere 60er:  
jeden ersten Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr  
(03.09., 01.10., 05.11., 03.12.-Adventsfeier)

Teestunde:  
jeden dritten Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr 
(17.09., 15.10., 19.11., 10.12.-Adventsfeier)

Reha-Sport (M. Saebens):  
jeden Donnerstag, 9:45 und 14:30 Uhr

Schlaganfallgruppe (L. Thomzik, N. Pupkes):  
jeden zweiten Donnerstag im Monat, 10:00 Uhr

Bibelseminar:  
jeden dritten Donnerstag im Monat, 16:00 Uhr 
(16.09.; 16.10.; 20.11.; im Dezember kein 
Bibelseminar)

Gedächtnistraining (K. Bültena):  
jeden Donnerstag (nach Vereinbarung), 15:00 Uhr

Kreativgruppe (I. Dobirr):  
jeden zweiten Freitag: 15:30 Uhr (12.09.; 26.09.; 
10.10.; 24.10.; 07.11.; 21.11.; 05.12.; 19.12.)

Theatergruppe (Linda Damm):  
jeden Mittwoch (nach Vereinbarung) 19:00 Uhr 
Diese Gruppe pausiert im Augenblick.  
Bei Interesse bitte melden!

Fahrradtouren

Offener Mittagstisch 
am zweiten und vierten Mittwoch im Monat

Auf Anregung der Diakonie haben wir 
mit diesem Angebot in unserer Gemein-
de angefangen. Die Förderung durch die 
Diakonie ist aber beendet. Frau Sam-
marone und Frau Dehmel kochen des-

halb jetzt zweimal im Monat für uns. 
Sie bitten um vorherige Anmeldung 
bis zum Dienstagmittag vorher, wenn 
man am Mittwoch teilnehmen möchte. 
Telefon: 04421 5061360

Nach weiteren schönen Fahrradtouren 
im Sommer, können Sie nun auch im 
Herbst noch an folgenden Fahrradtouren 
teilnehmen. Wir laden 
dazu und natürlich auch 
zum anschließenden 
Grillen ganz herzlich ein, 
sind für rechtzeitige An-
meldungen aber sehr 
dankbar:
Die sechste Fahrrad-
tour führt uns am Sonn-
abend, dem 13. Septem-
ber ab 14:00 Uhr von der 
Thomaskirche zur Burg Kniphausen und 
dann zum Kaffeetrinken in den Golfclub 
in Mennhausen. Um 18:00 Uhr sind wir 
wieder zum Grillen an der Kirche.

Die siebte und letzte Fahrradtour für 
dieses Jahr soll uns am Sonntag, dem 
12. Oktober noch einmal ab 14:00 Uhr 

nach Fedderwarden 
führen, wo wir von der 
Gemeinde schon ein-
mal sehr schön bewirtet 
worden sind und die uns 
wieder eingeladen ha-
ben zu kommen. 
Um 18:00 Uhr werden 
wir auch wieder an der 
Kirche grillen. 

Bitte melden Sie sich zu den Fahrrad-
touren und/oder zum Grillen jeweils im 
Pfarramt in Neuengroden an: Tel. 950345

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!
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Münstermann-
Radtour
Am Sonntag, 21. September, gibt es 
nach dem Gottesdienst in Sengwarden 
um 10:30 Uhr eine Kirchenführung mit 
dem Schwerpunkt bei den Figuren aus 
der Münstermann-Werkstatt. 

Um 11 Uhr starten wir dann von der 
Sengwarder St.-Georgs-Kirche auf Fahr-
rädern über Hooksiel nach Hohenkirchen 
in die St.-Sixtus-und-Sinicius-Kirche mit 
ihrem Münstermannaltar. Wir erhalten 
dort eine Kirchenführung und es gibt 
Kaffee und Tee im Stephanushaus neben 
der Kirche.
Infos bei Natascha Faull unter 04421 
7715718 oder 0157-58981975.

Sengwarden

Die Kirche wird für den 
Erntedankgottesdienst geschmückt

Einladung zum Binden der Erntekrone

Jubiläumskonfirmation in Sengwarden

Plattdeutscher 
Gottesdienst zum 
Sengwarder Markt 
am 7. September
In diesem Jahr findet natürlich auch wie-
der der Sengwarder Markt statt und zu 
diesem gehört traditionell auch der Platt-
deutsche Gottesdienst am Sonntag, 7. 
September, in der St.-Georgs-Kirche. 
Pfarrer i. R. Klaus Braje aus Burhave feiert 
um 10 Uhr den Gottesdienst mit der Ge-
meinde. In diesem Jahr spielt das Akkor-
deonorchester Schortens sein Konzert in 
der St.-Georgs-Kirche aber nicht am sel-
ben Abend wie gewohnt, sondern erst in 
der Adventszeit am 14.12. um 15 Uhr.Am Samstag, dem 4. Oktober um 9:30 

Uhr wird die Kirche für den Erntedank-
gottesdienst geschmückt. Jede*r ist will-
kommen, am Vormittag Erntegaben in 

die Kirche zu bringen und seinen Beitrag 
für einen wundervoll geschmückten und 
üppigen Altarraum zu leisten.

Die Kirchengemeinde Sengwarden lädt 
herzlich zur Jubiläumskonfirmation am 
25. Oktober 2025 in die St.-Georgs-Kirche 
ein. Eingeladen sind alle, die in den Jah-
ren 1973 und 1974 in der St.-Georgs-Kir-
che Sengwarden konfirmiert wurden.
Von uns aus können wir nur versuchen, 
diejenigen zu erreichen, die in der St.-Ge-
orgs-Kirche konfirmiert wurden. Einge-
laden sind auch alle, die in Sengwarden 

wohnen, aber nicht in Sengwarden kon-
firmiert worden sind und zu den oben ge-
nannten Jahrgängen gehören.
Alle, die vor 60, 65, 70 oder 75 Jahren 
konfirmiert wurden und auch an die-
ser Jubiläumskonfirmation teilnehmen 
möchten, bitten wir, sich zu melden bei 
Irene Walter 017631787522 oder 
i.walter@kabelmail.de

Wir laden Euch herzlich ein, gemeinsam mit 
dem Landvolk im Dörphus die Erntekrone 
zu binden. Lasst uns in geselliger Runde 
dieses schöne Brauchtum pflegen und die 
Vorfreude auf das Erntedankfest teilen.

Datum: 17.09.25
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Dörphus in Sengwarden
Für einen kleinen Imbiss und Getränke ist 
gesorgt. Bringt gute Laune mit!

Vom 23. August bis 30. November findet im Landesmuseum Kunst & Kultur Olden-
burg im Augusteum eine Ausstellung zum Bildhauer Ludwig Münstermann statt. 
Wer fährt hin und könnte andere mitnehmen oder hätte Interesse an einer gemein-
samen Zugfahrt mit mehreren? Bitte melden bei Natascha Faull Tel. 0157 58981975



SEITE

12
SEITE

13

&LEIDFREUD

Gemeindekirchenrat Sengwarden
Pfarrerin Natascha Faull – Claudia Heidenreich – Lotte Heidenreich – Enno Janßen –  
Rainer Jäschke – Christiane Ketzenberg – Karina Peters 

Die St.-Georgs-Kirche und ihre 
Kunst und Musik entdecken
„Eine Stunde in...“, so heißt eine Veranstaltungsreihe der Kulturkir-
che im Stadtnorden. Dieses Mal geht es in die Sengwarder Kirche. 
Der St.-Georgs-Chor und Chorleiter und Organist Axel Scholz sind 
zu hören. Pastorin Natascha Faull beleuchtet die Kirche auf der 
Warft und ihr „Innenleben“. Herzliche Einladung zu „Eine Stunde 
in Sengwarden“ am 24. Oktober um 18 Uhr.

Krippenspieler*innen 
gesucht

 es

St. Martins-Gottesdienst und

Laternenumzug

Am Dienstag, den 11.11. um 17 Uhr

sind alle Laternenläufer 

mit ihren Familien und Freunden

in die St.-Georgs-Kirche eingeladen.

Dort hören wir eine Geschichte 

zu St. Martin und ziehen dann 

mit unseren Laternen durch 

Sengwardens Straßen.

Den Abschluss feiern wir mit  

 leckerem Essen und Kinderpunsch

am „Dörphuus“.

Suppe im Dörphus nach dem
gemeinsamen Reformationsfestgottesdienst

Es ist so weit, bald beginnt wieder die 
Krippenspielzeit. Gesucht werden Konfis, 
Schul- und Kindergartenkinder, die Lust 
haben, mit uns das neue Krippenspiel 
einzuüben, das am Heiligabend in unse-
rer Kirche aufgeführt wird.
Wie immer steht Euch das altbewähr-
te Team mit Janno, Steffi, Andrea und 
Christiane zur Seite, um mit Schauspiel, 
Gesang und Tanz ein magisches Stück 
auf die Bühne zu bringen.
Das erste Treffen wird, kurz vor den 
Herbstferien, am Montag, dem 29.09.25 

um 17:00 Uhr in der Kirche stattfinden. 
Dort wird das Stück vorgestellt und die 
Rollenverteilung vorgenommen. Nach 
den Ferien werden die Proben immer 
montags von 17:00 bis 18:30 Uhr statt-
finden.
Alle, die mitmachen möchten, 
können sich gerne unter der Nummer: 
04423 708808 (Andrea Seidler), 
oder unter der E-Mail-Adresse: albrecht.
janno205@gmail.com anmelden. 
Wir freuen uns auf Euch!

Erntedank
Er hat mit seiner Güte 
auch täglich mich gespeist, 
erquickt mein matt‘ Gemüte, 
erfrischt mein‘n Leib und Geist.
Darum will ich ihm danken 
mit allem, was ich hab‘, 
ihm, der mir ohne Schranken 
aus Liebe alles gab.
Arno Pötzsch (1900-1956)

Nach dem Pilgergottesdienst am Frei-
tag, 31. Oktober, um 11 Uhr gibt es ein 
gemeinsames Suppenessen im Dörphus. 

Große und Kleine sind herzlich zum Got-
tesdienst und zum anschließenden Bei-
sammensein eingeladen.

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!



Gleich zwei besondere musikalische 
Höhepunkte konnten die evangelischen 
Kirchengemeinden im Wilhelmshavener 
Stadtnorden Anfang Juli im Rahmen der 
Reihe „Kulturkirche EXTRA“ feiern – beide 
mit Gästen aus der Ukraine, beide getra-
gen von außerordentlich hoher musikali-
scher Qualität und tiefer Sehnsucht nach 
Frieden und Freiheit.
Am Sonntag, 6. Juli, bot die St.-Georg-
Kirche in Sengwarden die Bühne für ein 
eindrucksvolles Konzert für Orgel und 
Sopran. Die international konzertierende 
Organistin Olga Striletska und die gefei-
erte Sopranistin Lyudmila Stetska be-
geisterten das Publikum mit Werken von 
Barock bis Klassik. Ihre Darbietung war 
ein musikalisches Erlebnis auf höchstem 
Niveau – ein Zusammenspiel, das in die-
ser Qualität selten live zu hören ist. Die 
Zuhörerinnen und Zuhörer zeigten sich 
tief beeindruckt von der künstlerischen 
Ausdruckskraft und Virtuosität der bei-
den Musikerinnen.
Nur wenige Tage später, am Donnerstag, 
10. Juli, stand die St.-Martin-Kirche in 
Voslapp ganz im Zeichen der Chormusik. 
Mehrere Kinder- und Jugendchöre aus 
der Ukraine und Polen traten auf – dar-
unter das Jugendvokalensemble „Zhai-

vir“ aus Lwiw, der Kinderchor „Qui Tollis“ 
der Pfarrei Zymna Woda bei Lwiw sowie 
der polnische Kinderchor „Encanto“ aus 
Neustettin. Mit einem vielseitigen Re-
pertoire von ukrainischer Folklore bis zu 
bekannten Liedern wie „Oh Happy Day“ 
und „Volare“ gestalteten die jungen Sän-
gerinnen und Sänger ein mitreißendes 
Konzert. Den emotionalen Höhepunkt 
bildete das patriotische Schlusslied „Oh, 
in der Wiese ein roter Schneeballstrauch“, 
das als musikalisches Symbol für Frieden 
und Zusammenhalt steht.
Beide Konzerte fanden in Kooperation 
mit dem Bildungszentrum Blockhaus 
Ahlhorn statt, das ukrainischen und 
polnischen Musikerinnen und Musikern 
einen Ort der künstlerischen Begegnung 
und Erholung bietet. Die Musikerinnen 
und Musiker sowie die Verantwortlichen 
des Blockhauses zeigten sich sehr zufrie-
den mit dem Verlauf der Veranstaltun-
gen. 
Niels Christian Heins, Geschäftsführer 
des Blockhauses, betonte die schon be-
währte und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit den Kirchengemeinden im 
Stadtnorden, die künftig unter anderem 
mit einem gemeinsamen Weihnachts-
projekt fortgeführt werden soll.

SEITE

14 Voslapp

Kulturkirche EXTRA – 
Zwei eindrucksvolle Konzerte mit Künstlern aus der Ukraine

Das Paar mit der „kleinen Familie“ 
und Gemeindepastor Peter Sicking

Goldene Hochzeit
Erst überraschten die Nachbarn aus der 
Liliencronstraße mit einem Straßenfest 
das Goldene Hochzeitspaar Inse Böhlke-
Itzen und Traugott Böhlke, dann – weni-
ge Tage später – wurde in der Voslapper 
St.-Martin-Kirche in einem feierlich-fröhli-
chen Gottesdienst auch unter Mitwirkung 
des Wilhelmshavener Bläserkreises das 
Fest fortgesetzt, begleitet vom Goldjubi-
lar Traugott Böhlke an der Orgel!

Überwältigt von so viel Mitfreude und 
Zuneigung zog sich sodann das Paar im 
engsten Familien- und Freundeskreis 
zum Weiterfeiern zurück.
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Gemeindekirchenrat Voslapp
�Vanessa Becker – Arnold Hobbacher – Monja Kingerter – Pamela Kunze – Bernd Regenscheit –  
Hanna Schweiß – Pfarrer Peter Sicking – Jürgen Westerhoff – Christiane Worch

Offene Kirche:  
In der Regel ist die  
Kirche an jedem 
Tag ab ca. 9 Uhr bis 
Sonnenuntergang auf. 
Kirchenkaffee: 
Nach jedem Sonntags-Gottesdienst am (2. und 4. 
Sonntag) findet ein offenes Kirchenkaffee statt.

Gemeindekirchenrat: 
1. Montag im Monat um 19 Uhr im Gemeindehaus

Gemeindenachmittag: 
Mittwochs um 15 Uhr an folgenden Tagen: 
10. September, 9. Oktober und 12. November.  
Weitere Infos bei Heidi Ihrke, Tel.: 60906

Krabbelgruppe: 
1. und 3. Mittwoch im Monat, 9.30 Uhr: Miniclub, 
Obergeschoss Gemeindehaus

Singkreis: 
Donnerstags 16 Uhr, Gemeindesaal

Jugendgruppe: 
Freitags 18-20 Uhr im Gemeindehaus der 
Friedenskirche

Bläserchor: 
Freitags 18 Uhr im Gemeindehaus der Friedenskirche

Popchor „The Twäng“: 
Montags, 14-tägig, 18 Uhr: Voslapper Gemeindesaal

Voslapper Appetithäppchen: 
24. Oktober 2025, 18 Uhr

Regelmäßige

TERMINE
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Stark für Schwache: 
Fünf Jahre „Voslapper Lebensmittelkiste“ 
Lektoren-Gottesdienst zum Jubiläum der Lebensmittel-Tauschstation vor der Kirche St. Martin

Wilhelmshaven. „Stark für Schwache“ – 
unter diesem Motto stand am Sonntag 
ein Gottesdienst zum fünfjährigen Jubi-
läum der „Voslapper Lebensmittelkiste“. 
Die bunt bemalte Kiste steht vor der Tür 
der Kirche St. Martin in Wilhelmshaven-
Voslapp und dient 24 Stunden täglich als 
Lebensmittel-Tauschstation, an der sich 
Bedürftige versorgen können. 
Gefüllt wird die Kiste von Menschen, die 
immer wieder Nudeln, Reis, Öl, Mehl oder 
unterschiedliche Konserven hineinle-
gen. Unter dem Motto „Nimm so viel du 
brauchst“ und „Gib so viel du kannst“ 
wurde die Tauschstation zu Beginn der 
Corona-Krise eingeführt, nachdem die 
Wilhelmshavener Tafel ihre Arbeit hatte 
einstellen müssen. 
Was zunächst als eine Corona-Notmaß-
nahme gedacht war, hat sich in den ver-

gangenen fünf Jahren zu einer Dauerein-
richtung entwickelt, die niemand mehr 
missen möchte. Gemeindepfarrer Peter 
Sicking: „Wir möchten mit der Voslapper 
Lebensmittelkiste deutlich machen, dass 
uns die bedürftigen Menschen unter uns 
nicht egal sind. Deshalb versuchen wir 
auf diesem Weg ein kleines Stück Unter-
stützung zu leisten.“
Der Abendmahls-Gottesdienst zum Ju-
biläum wurde von einem Lektorenteam 
um Pastor Sicking gestaltet. Unter den 
Mitwirkenden war auch Wilhelmshavens 
Ehrenbürger August Desenz, der mit 
seiner Drehorgel das Projekt mehrfach 
unterstützt hat. So wurde beispielswie-
se ein neuer schmiedeeiserner Ständer 
für die Lebensmittelkiste aus Mitteln  
der „August-Desenz-Drehorgelstiftung“ 
finanziert. 

Im Rahmen eines „Predigt-Inter-
views“ hat August Desenz er-
läutert, wie es dazu gekommen 
ist, dass er seit 1984 insgesamt 
mehr als eine Million Euro mit 
seiner Drehorgel für unter-
schiedlichste Zwecke im Raum 
Wilhelmshaven erspielt hat. Er 
unterstrich, dass es ihm ein per-
sönliches Anliegen sei, sich stark 
zu machen für Schwache. 
Die Voslapper Kirchengemein-
de gehört zu den finanziell 
schwachen Gemeinden und ist 
deshalb bemüht, sich mit krea-
tiven Projekten für bedürftige 
Menschen einzusetzen. So gibt 
es seit 2018 das „Voslapper Fas-
tenessen“ (Pellkartoffeln und 
Quark), mit dem ein Oster-Fest
essen der Diakonie für Woh-
nungslose in Wilhelmshaven 
finanziert wird.  

Die Namen finden Sie 
in der gedruckten 

Ausgabe!



Evangelisch 
im StadtnordenAltengroden FedderwardergrodenFedderwarden

06.09.25 06.09.25 06.09.25 06.09.25 06.09.25 18:00 Gottesdienst der Vergebung 06.09.25 06.09.25

07.09.25 07.09.25 07.09.25 11:00 Gottesdienst zum 5. Wilhelms-
havener Vibraphon-Festival 07.09.25 12. Sonntag n. Trinitatis 07.09.25 9:30 Jubiläumskonfirmation 07.09.25 10:00 Plattdeutscher Gottesdienst 07.09.25

14.09.25 11:00 Gottesdienst 14.09.25 9:30 Gottesdienst 14.09.25 14.09.25 13. Sonntag n. Trinitatis 14.09.25 14.09.25 14.09.25 11:00 Jubiläumskonfirmation 
für den Stadtnorden

21.09.25 21.09.25 21.09.25 11:00 Gottesdienst  21.09.25 14. Sonntag n. Trinitatis 21.09.25 9:30 Gottesdienst  21.09.25 9:30 Jubiläumskonfirmation 21.09.25

26.09.25 26.09.25 26.09.25 26.09.25 26.09.25 26.09.25 26.09.25 19:00 Taizéandacht

28.09.25 11:00 Erntedank-Gottesdienst 
mit der Ruscherei 28.09.25 9:30 Erntedank-Gottesdienst 28.09.25 11:00 Ökum. Gottesdienst zum 

Jubililäum des Glockenturmes 28.09.25 15. Sonntag n. Trinitatis 28.09.25 15:00 Gehörlosengottesdienst 28.09.25 28.09.25 11:00 Familiengottesdienst zum 
Erntedank mit Kindergarten

03.10.25 03.10.25 03.10.25 03.10.25 03.10.25 18:00 Abendandacht mit Abendbrot 03.10.25 03.10.25

05.10.25 05.10.25 05.10.25 11:00 Erntedank-Gottesdienst 05.10.25 Erntedank 05.10.25 9:30 Erntedank-Gottesdienst 05.10.25 9:30 Erntedank-Gottesdienst 05.10.25

11.10.25 11.10.25 11.10.25 11.10.25 11.10.25 18:00 Gottesdienst der Vergebung 11.10.25 11.10.25

12.10.25 11:00 Gottesdienst 12.10.25 9:30 Gottesdienst 12.10.25 12.10.25 17. Sonntag n. Trinitiatis 12.10.25 12.10.25 12.10.25 11:00 Gottesdienst

19.10.25 19.10.25 19.10.25 11:00 Gottesdienst  19.10.25 18. Sonntag n. Trinitiatis 19.10.25 9:30 Gottesdienst  19.10.25 9:30 Gottesdienst 19.10.25

24.10.25 24.10.25 24.10.25 24.10.25 24.10.25 24.10.25 24.10.25 19:00 Taizéandacht

25.10.25 25.10.25 25.10.25 25.10.25 25.10.25 25.10.25 10:00 Jubiläumskonfirmation 25.10.25

26.10.25 11:00 Gottesdienst 26.10.25 9:30 Gottesdienst 26.10.25 26.10.25 19. Sonntag n. Trinitiatis 26.10.25 15:00 Gehörlosengottesdienst 26.10.25 26.10.25 11:00 Ökumenischer Gottesdienst 
zur Stillen Not in der Gesellschaft

31.10.25 11.00 Gemeinsamer Pilger-Gottesdienst 31.10.25 Reformationstag der Nord-Kirchengemeinden

02.11.25 02.11.25 02.11.25 11:00 Gottesdienst  02.11.25 20. Sonntag n. Trinitiatis 02.11.25 9:30 Gottesdienst  02.11.25 9:30 Gottesdienst 02.11.25

08.11.25 08.11.25 08.11.25 08.11.25 08.11.25 18:00 Gottesdienst der Vergebung 08.11.25 08.11.25

09.11.25 11:00 Gottesdienst 09.11.25 9:30 Gottesdienst 09.11.25 09.11.25 Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 09.11.25 09.11.25 09.11.25 11:00 Gottesdienst

11.11.25 11.11.25 11.11.25 11.11.25 St. Martin 11.11.25 11.11.25 17:00 St. Martins-Gottesdienst 
mit Umzug durchs Dorf 11.11.25 18:00 Kindergarten-Gottesdienst 

zum St. Martins-Fest

16.11.25 16.11.25 16.11.25 11:00 Gottesdienst  16.11.25 Volkstrauertag 16.11.25 9:30 Gottesdienst  16.11.25 9:30 Gottesdienst zum Volkstrauer-
tag mit Kranzniederlegung 16.11.25

19.11.25 18:00 Gemeinsamer Gottesdienst 19.11.25 Buß- und Bettag zum Buß- und Bettag in Altengroden

23.11.25 11:00 Gottesdienst zum Gedenken 
der Verstorbenen 23.11.25 9:30 Gottesdienst zum Gedenken 

der Verstorbenen 23.11.25 11.00 Gottesdienst zum Gedenken 
der Verstorbenen 23.11.25 Ewigkeitssonntag 23.11.25

12:00

15:00

Gottesdienst zum Gedenken 
der Verstorbenen  – Gehörlosen-
gottesdienst
Gehörlosengottesdienst

23.11.25 9:30 Gottesdienst zum Gedenken 
der Verstorbenen 23.11.25 11:00 Gottesdienst zum Gedenken 

der Verstorbenen

28.11.25 28.11.25 28.11.25 28.11.25 28.11.25 28.11.25 28.11.25 19:00 Taizéandacht

29.11.25 15:00 Familienandacht zum Advent 29.11.25 29.11.25 29.11.25 29.11.25 29.11.25 29.11.25

30.11.25 11:00 Gemeinsamer Gottesdienst 30.11.25 1. Advent zum 70. Jubiläum der Altengrodener Kirche
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09.11.25 11:00 Gottesdienst 09.11.25 9:30 Gottesdienst 09.11.25 09.11.25 Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 09.11.25 09.11.25 09.11.25 11:00 Gottesdienst

11.11.25 11.11.25 11.11.25 11.11.25 St. Martin 11.11.25 11.11.25 17:00 St. Martins-Gottesdienst 
mit Umzug durchs Dorf 11.11.25 18:00 Kindergarten-Gottesdienst 

zum St. Martins-Fest

16.11.25 16.11.25 16.11.25 11:00 Gottesdienst  16.11.25 Volkstrauertag 16.11.25 9:30 Gottesdienst  16.11.25 9:30 Gottesdienst zum Volkstrauer-
tag mit Kranzniederlegung 16.11.25

19.11.25 18:00 Gemeinsamer Gottesdienst 19.11.25 Buß- und Bettag zum Buß- und Bettag in Altengroden

23.11.25 11:00 Gottesdienst zum Gedenken 
der Verstorbenen 23.11.25 9:30 Gottesdienst zum Gedenken 

der Verstorbenen 23.11.25 11.00 Gottesdienst zum Gedenken 
der Verstorbenen 23.11.25 Ewigkeitssonntag 23.11.25
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15:00

Gottesdienst zum Gedenken 
der Verstorbenen  – Gehörlosen-
gottesdienst
Gehörlosengottesdienst

23.11.25 9:30 Gottesdienst zum Gedenken 
der Verstorbenen 23.11.25 11:00 Gottesdienst zum Gedenken 

der Verstorbenen

28.11.25 28.11.25 28.11.25 28.11.25 28.11.25 28.11.25 28.11.25 19:00 Taizéandacht

29.11.25 15:00 Familienandacht zum Advent 29.11.25 29.11.25 29.11.25 29.11.25 29.11.25 29.11.25

30.11.25 11:00 Gemeinsamer Gottesdienst 30.11.25 1. Advent zum 70. Jubiläum der Altengrodener Kirche
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Abschiednehmen gehört zum Leben, 
ohne das kann kein neuer Lebensbereich 
betreten werden.
An unseren Bald-Schulkindern (BaSchu-
kis) beobachten wir jedes Jahr, dass viele 
unterschiedliche Gefühle zum Ausdruck 
kommen können.
Ein Gefühlscocktail aus Freude, Wut, 
Trauer, aber auch Neugierde überkommt 
die meisten Kinder, nicht nur vor dem 
Schulbeginn. Grund genug, diese Ge-
fühle im Abschiedsgottesdienst mit Frau 
Pastorin Natascha Faull aufzugreifen!
Unsere „Abschiedskinder“ konnten sich 
von Stoffstreifen, an die die unterschied-
lichen Gefühlssymbole geheftet waren, 
noch einmal berühren lassen, um den 

Die letzten Tage vor den Sommerfe-
rien waren auch in diesem Jahr wie-
der mit dem Abschiednehmen ver- 
bunden – Abschied nehmen, weil es bald 
zur Schule geht, ein anderer Kindergar-
ten besucht werden wird oder die Hort-
zeit zu Ende geht. 

Tschüss Kindergarten! – Hallo Schule!

Evangelisch im Stadtnorden

Aus den Kindergärten

Kinder gesucht für unsere Krippenspiele an Heiligabend!

Schritt in den neuen Lebensabschnitt zu 
gehen. Ein schönes Erlebnis!
Stolz nahm jede*r von ihnen den von 
Frau Faull ausgesprochenen Segen und 
die Abschiedskarte von den Erzieherin-
nen der jeweiligen Gruppe entgegen! 

Für das Krippenspiel in Altengroden:	 Marlene Paetz, Tel. 04423 2084 oder 0160 8845720
Für das Krippenspiel in Fedderwarden:	� Betina Zanter, Tel. 04423 9991194 und Jana Tews, 

Tel. 04423 915151
Für das Krippenspiel in Fedderwardergroden:	� Natascha Faull; Tel. 0157 58981975 oder  

Natascha.Faull@kirche-oldenburg.de
Für das Krippenspiel in Neuengroden:	 Linda Damm; Tel. 04421 4825411
Für das Krippenspiel in Sengwarden: 	 Andrea Seidler, Tel. 04423 708808 oder
	 per E-Mail unter albrecht.janno205@gmail.com
Für das Krippenspiel in Voslapp: 	 Monja Kingerter, Tel. 01577 5851575	

Wir freuen uns auf 
viele fröhliche 

Gesichter und ein 
lebendiges Krippen-
spiel in jeder unserer 

Kirchen!
Ihr Team der Kirchen-
gemeinden im Stadt-

norden

Auch in diesem Jahr finden in unseren sechs Kirchen im 
Stadtnorden an Heiligabend wieder festliche Krip-
penspiele statt. 
Ein ganz besonderer Moment für unsere Gemein-
den – und für viele Kinder ein unvergessliches 
Erlebnis.
Damit diese Tradition weiterlebt, suchen wir 
Kinder, die Freude daran haben, in den Krippen-
spielen mitzuspielen. Ob als Engel, Hirte, Maria, 
Josef oder in einer der vielen anderen Rollen 
– jedes Kind ist willkommen, sich einzubringen 
und Teil der Weihnachtsgeschichte zu werden.

In den kommenden Monaten werden in al-
len sechs Kirchengemeinden die Proben 
beginnen. Spielerisch und mit viel Freu-
de bereiten sich die Kinder gemeinsam 

mit den Verantwortlichen auf ihren 
großen Auftritt am 24. Dezember vor.
Liebe Eltern, wenn Ihr Kind gerne 
mitmachen möchte, wenden Sie sich 

bitte an folgende Ansprechpartne-
rinnen bzw. Ansprechpartner in 
unseren Gemeinden:
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Kita Neuengroden
Mit großer Spannung 
wurde die Entwick-
lung der Schmetterlin-
ge in unserem Kindergarten beobachtet. 
Immer wieder ist es ein Wunder, wie aus 
diesen kleinen Raupen große wunder-
schöne Schmetterlinge werden. Die Kin-
der waren mit großen Interesse und viel 
Freude dabei.

Evangelisch im Stadtnorden

Aus den Kindergärten

Der nächste Höhepunkt war der Ausflug 
unserer Baschukis zum Land-Erlebnis 
Janßen in Westerstede. Nach dem Früh-
stück ging es los und gegen 18 Uhr wur-
den die Kinder bei der Kita abgeholt.

Zwischen Geburtstagskreisen und ver-
schiedenen Abschiedskreisen (Kinder 
die den Kindergarten wechseln, Fach-
kräfte und verschiedene Praktikanten 
und Auszubildende) haben die Kinder  
T-Shirts gestaltet, Lie-
der für die Moden-
schau ausgesucht und 
den Ablauf geprobt 
und über ihr Wunsch-
essen abgestimmt. 
Jeden Tag wurde der 
Countdown aktuali-
siert und die Nervo-
sität wurde immer 
mehr. Als es endlich 
soweit war, wurden 
die Kinder von ihren 
Eltern zur Wiemke-

rei im Stadtpark ge-
bracht. Dort wurden 
wir vom Grün und 
Bunt Team erwartet. 
Die Baschukis konn-
ten die Natur erfor-
schen (Naturdetekti-
ve sein) Hütten bauen 
und die Zeit mit den 
Fachkräften genie-
ßen. Anschließend 
ging es zum Kinder-
garten – hier gab es 
nun das Wunsches-
sen der Kinder (Ham-
burger) und für jedes 
Kind eine „Warme 
Dusche“ Hier durfte 
jedes Kind und Fach-
kraft etwas positives 
zu dem jeweiligen 
Kind sagen. Man sieht 
richtig, wie die Kinder 
während der Dusche 

wachsen.
Auf Grund von dem Wetter fand die Mo-
denschau in der Kirche statt und die Kin-
der wurden auch aus dieser rausgewor-
fen – der lange Tag war geschafft ...
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5. Wilhelmshavener Vibraphon-Festival

Wie klingst Du? – Vibraphon trifft auf Pop und Jazz
Billie Eilish trifft auf 
Schulchor und Vibraphon
Den Auftakt macht ein Konzert in der Aula 
des Neuen Gymnasium Wilhelmshaven: 
Am Freitag, dem 5. September gastiert 
um 20 Uhr hier das „Hamburg Art Ensem-
ble“ unter der Leitung von Hauke Renken 
und Leon Saleh, mit einer Hommage an 
Billie Eilish. Die Band ist eine der Grup-
pen, in denen der künstlerische Leiter 
des VIBE-Festivals, Hauke Renken, selbst 
zu den Schlägeln greift. Gemeinsam mit 
Schülerinnen und Schülern des NGW 
entsteht ein generationsübergreifendes 
Programm, bei dem aktuelle Popmusik 
auf raffinierte Arrangements trifft. Billie 
Eilishs Songs bekommen in dieser außer-
gewöhnlichen Zusammenarbeit neue 
Tiefe und Ausdruckskraft.

Wie klingst Du? 
Live Karaoke mit The TwÄng
Am Samstagabend bringt dann das Festi-
val die Bühne zum Publikum und das Pu-
blikum auf die Bühne. Eröffnet wird der 
Abend von professionellen Sängerinnen, 
begleitet vom Wilhelmshavener Chor 
The TwÄng. Danach heißt es wie im letz-
ten Jahr: Sing with us! – Das Publikum 
übernimmt das Mikrofon und performt 
gemeinsam mit einer professionellen 
Festival-Band Songs aus Pop, Soul und 
Rock. Ob Solo, im Duett oder mit Freun-
den – jede Stimme zählt. 

Musikerinnen im Gottesdienst
Zum Auftakt am Sonntag treten Musi-
kerinnen und Musiker des Festivals zu-
nächst in drei Gottesdiensten auf: um 10 
Uhr in der Heppenser Kirche, um 11 Uhr 
in der Friedenskirche in F’Groden und um 
12 Uhr in der Christus- und Garnisonkir-
che. An die Gottesdienste schließt sich 

jeweils ein Matinee-Konzert an.

Innovative Band 
„Beaula trifft Marinemusikkorps
Zum Ende des Festivals gibt es am Sonn-
tagabend um 19 Uhr im Kulturzentrum 
Pumpwerk einen Abend zwischen En-
sembleklang und sinfonischer Tiefe: 
Nach ihrem gefeierten Auftritt beim Fes-
tival im Vorjahr kehrt das Berliner En-
semble Beaula zurück und präsentiert 
in diesem Jahr eine besondere musikali-
sche Erweiterung: Gemeinsam mit einer 
Bläserbesetzung des Marinemusikkorps 
Wilhelmshaven entsteht ein Klangbild, 
das Intimität mit orchestraler Größe ver-
bindet. Im ersten Teil des Konzerts ver-
zaubern drei Sängerinnen gemeinsam 
mit dem Vibraphonisten Hauke Renken 
das Publikum mit feinfühligen Arrange-
ments und vielstimmigem Gesang. Im 
zweiten Teil stoßen sechs Bläser des Ma-
rinemusikkorps dazu und bringen einen 
kraftvollen Moment klanglicher Öffnung 
auf die Bühne des Pumpwerks, bei dem 
sich neue Dimensionen zwischen Jazz, 
Klassik und Pop entfalten. Die unge-
wöhnliche Besetzung verspricht einen 
atmosphärischen und zugleich span-

nungsvollen Festivalabschluss und bildet 
einen mutigen Brückenschlag zwischen 
Genres und Generationen und ein wür-
diges Finale für das 5. Wilhelmshavener 
Vibraphon Festival.

Hauke Renken ist 
Herz und Seele des Festivals
Hauke Renken, der aus Zetel stammt und 
in Hamburg und Berlin studiert hat, ist 
inzwischen als gefragter Musiker und Vib-
raphonist europaweit unterwegs. Als mu-
sikalischer Ideengeber und Netzwerker 
hat er das Festival zusammen mit Pas-
tor Frank Morgenstern in der Coronazeit 
entwickelt und in jedem Jahr mit neuen 
Akzenten weiterentwickelt. Schmerzlich 
vermisst wird in diesem Jahr Bernhard 
Busemann. Er, der im letzten Jahr sogar 
als Sänger zusammen mit seinen drei 
Töchtern auf der Bühne stand, ist weni-
ge Wochen nach dem Festival im letzten 
Jahr gestorben. „Wir vermissen seine 
Fröhlichkeit, seinen Humor, seine Klar-
heit und seinen unermüdlichen Einsatz 
für die Menschen in Wilhelmshaven. In 
diesem Jahr singen und spielen alle Mu-
sikerinnen und Musiker sicher auch und 
ganz besonders für Bernhard“, sagt Buse
manns Kollege und Freund Frank Mor-
genstern.
Wie in den Vorjahren können alle Kon-
zerte dank zahlreicher Förderer ohne Ein-
trittsgeld angeboten werden. Frank Mor-
genstern: „Wir möchten zugangsoffen 
für jeden und jede sein und niemanden 
ausschließen, nur weil er oder sie nicht 
genug Geld hat.“
Den Programmflyer zum Vibraphon-Fes-
tival gibt es an den bekannten Verteil-
stellen, außerdem zum Download un-
ter www.havenkirche.de .

Bild: Jenny Rosentreter
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Kinder/Jugend

Laternebasteln in F‘groden 
und St.-Martins-Gottesdienst 
mit Umzug in Sengwarden

Reformationsfestgottesdienst für Groß und Klein 

Am Freitag, dem 7. November von 
16:30 bis 18 Uhr basteln wir Later-
nen im Gemeindehaus der Friedens-
kirche Fedderwardergroden und 
am Dienstag, dem 11. November 
um 17 Uhr ist ein St.-Martins-Got-
tesdienst in der St.-Georgs-Kirche 
Sengwarden mit anschließendem 
Laternenumzug durch das Dorf (siehe Seite 13).

Am Freitag, 31. Oktober, 
gibt es um 11 Uhr in der 
Sengwarder Kirche einen 
Gottesdienst für Groß und 
Klein. Es ist auch ein Gottes-
dienst zum gemeinsamen 
Pilgern. Wer also mit ande-
ren gemeinsam zum Gottes-
dienst laufen möchte, trifft 
sich um 9:15 Uhr vor der St.-
Martins-Kirche in Voslapp. 
Von da aus geht es dann mit 
allen Wanderbegeisterten 
zu Fuß nach Sengwarden.

Sommerpraxisschulung am Alfsee 

Szene aus der Einheit „Selbstbewusst auftreten –  
sich selbst im Notfall verteidigen können“.
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Stefan Marxfeld
Preußenstraße 46 B

26388 Wilhelmshaven
www.sternzeit-bestattungen.de
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Jugendgruppe
Die Jugendgruppe Nord 
trifft sich nach der Som-
merpause am 15. August 
freitags von 18:00 bis 
20:00 Uhr in der Friedenskirche Fedder-
wardergroden. Infos gibt es in der What-
sApp Gruppe oder beim Diakon Matthias 
Rensch.

Was läuft in der Jugend?
Wir planen immer wieder Aktionen, Kochabende, 
Übernachtungen, Ausflüge und viel mehr. 
Komm dazu und sei dabei! Tritt für weitere Infos unserer 
WhatsApp-Gruppe bei und folge uns auf Instagram. 
Infos beim Diakon Matthias Rensch. 

Evangelische Jugend

Neue Konfizeit – Deine Zeit
Am 23. August startet der nächste Konfijahrgang an der 
Friedenskirche Fedderwardergroden. Anmeldungen werden 
gerne im Kirchenbüro Nord entgegengenommen. 
Infos bei den Pfarrern oder im Kirchenbüro Nord. 

Hoffnungstag 
Am 27. September findet der nächste 
Hoffnungstag an der Oberschule Varel 
statt. Dieses Jahr werden sich alle Konfis 
zum Thema „Frauen besiegen den Hun-
ger“ aus Burundi beschäftigen. 

JUGENDFAHRT NACH TAIZÉ
In den Herbstferien machen wir uns auf den Weg in das 

Dorf im Burgund / Frankreich.

WANN, WO & WER?
in den Herbstferien 2025 (12.–19. Oktober 2025) 

fahren Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 
15 und 35 Jahren zu den internationalen Jugendtreffen 

in Taizé – das liegt im Burgund, mitten in Frankreich.

WAS ERWARTET DICH?
Jugendliche und junge Erwachsene aus der ganzen 

Welt in einem kleinen Dorf in Frankreich.
Zu Gast sein in einem ökumenischen Kloster. 

Besondere Gemeinschaft, gute Gespräche, viel Spaß.
Ruhe und Gebete mit wunderschöner Musik. 

Einfaches Leben: Hütten & Zelte, Anpacken & Mithelfen.
Schau rein: www.taize.fr – und Social Media @taize

TERMIN:
Abfahrt: Sonntag, 12. Oktober 2025, 00.30 Uhr
Rückkehr: Sonntag, 19. Oktober 2025, abends

ANMELDESCHLUSS:
22. August 2025

KOSTEN:
230,00 € für Jugendliche und junge Erwachsene 

(Zuschüsse sind möglich).
Eine Anzahlung in Höhe von 80,00 € ist nach Eingang 

der Anmeldebestätigung zu überweisen.
Der Restbetrag in Höhe von 150,00 € ist bis spätestens 

15. September 2025 zu zahlen.

LEITUNG UND INFORMATION:
Meike von Fintel, Ev.-luth. Kirchengemeinde Havenkirche 

WHV, meike.vonfintel@kirche-oldenburg.de, 015228979833
Bernward Hartje, Pfarrei St. Bonifatius Varel, 

bernward.hartje@t-online.de, 0176 57603967

Aus dem Stadtnorden ist Pastorin Natascha Faull 
als Begleitperson dabei.
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Ihr Auto und Ihr 
Zuhause sind 
bestens abgesichert. 

Und Sie
und Ihre
Familie?

JETZT 

BERATEN 

LASSEN!

Vertrauensmann
Udo Peuckert
Telefon 04421 995025
Telefax 0800 2875323472
udo.peuckert@HUKvm.de
Borchersstr. 9
26388 Wilhelmshaven

Termin nach Vereinbarung

Bestattermeister . Familienbetrieb 
jederzeit erreichbar . Bestattungsvorsorge 

eigener Andachtsraum . Aufbahrungsräume im Haus
WHV-Sengwarden . Hauptstraße 27 . ☎ 04423 - 2480 .  04421 - 746047

www.bestattungen-janssen.deBuchhandlung Prien
Bücher - Schreibwaren - Schulbedarf

Posener Str. 61 
26388 Wilhelmshaven

 04421 / 55828 - Fax 55308

Täglich durchgehend von 9.00 bis 18.30 Uhr geöffnet,
samstags bis 14.00 Uhr

www.buchhandlung-prien.de  -  info@buchhandlung-prien.de

Unser Herz für
unsere
Region.

www.sparkasse.de

Wir unterstützen
ehrenamtliches
Engagement und
tragen so zu einem
sozialen Wohl in der
Region bei.
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Gottesdienste im Friesenhaus
Folgende Gottesdienste sind im Friesenhus geplant: Normalerweise am ersten Diens-
tag im Monat katholisch und am dritten Dienstag evangelisch, jeweils um 11:00 Uhr.
16.09.; 14.10.; 18.11.  jeweils mit Pfarrer Schneider
02.09.; 07.10.; 04.11. jeweils mit Schwester Stella

Gottesdienste 
im Wohnpark 
am Deich
September
10. September: Pfr. Peter Sicking
24. September: Sr.M.Stella

Oktober
8. Oktober: Pfr. Peter Sicking
22. Oktober: kath?

November
12. November: Pfr. Andreas Bolten
26. November: Pfr. Peter Sicking

Die Gottesdienste beginnen 
um 11 Uhr

Gottesdienste im Ev. Seniorenzentrum
Generell gilt: Ev. Gottesdienst: 2. und 4. Donnerstag, Uhrzeit: 10.30 Uhr
Kath. Gottesdienst: 3. Donnerstag, Uhrzeit: 10.30 Uhr

Gottesdienste 
im Altenheim 
Neumann
Wir feiern regelmäßig evangelische Got-
tesdienste im Altenheim Neumann in 
Neuengroden. Normalerweise am drit-
ten Freitag im Monat um 10:30 Uhr (ab-
weichende Termine sind fett gedruckt), 
also am: 19.09.; 10.10.; 21.11.; jeweils mit 
Pfarrer Schneider.

Gottesdienste im 
House of Life in 
Neuengroden
Wir feiern regelmäßig evangelische Got-
tesdienste im House of Life und Senio-
renheim Neuengroden. Normalerweise 
am zweiten Freitag im Monat um 16:30 
Uhr. Folgende Termine sind geplant: 
12.09.; 10.10.; 14.11.;  jeweils mit Pfarrer 
Schneider.

Schutzkonzept der Nordkirchen in Wilhelmshaven
Das Schutzkonzept der Nordkirchen in 
Wilhelmshaven wurde entwickelt, um 
eine sichere und respektvolle Umgebung 
für alle Gemeindemitglieder zu gewähr-
leisten. Es wurde eingeführt, weil der 
Schutz von Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen vor Missbrauch, Gewalt 
und Diskriminierung für die Kirche eine 
wichtige Priorität ist. Ziel ist es, präventi-
ve Maßnahmen zu ergreifen, um Risiken 
frühzeitig zu erkennen und Betroffene 

bestmöglich zu unterstützen.
Das Konzept umfasst klare Verhal-
tensregeln für Mitarbeitende und 
Ehrenamtliche und legt fest, 
wie in Verdachtsfällen vor-
zugehen ist. In jeder der Kir-
chengemeinden – Fedderwarden, 
Sengwarden, Voslapp, Fedderwarder-
groden, Altengroden und Neuengroden – 
gibt es eine speziell geschulte Ansprech-
partnerin, die bei Fragen, Anliegen oder 

Verdachtsfällen Unterstützung bietet.
Das Schutzkonzept ist für alle 
Gemeindemitglieder zugänglich 

und wird regelmäßig überprüft 
und bei Bedarf angepasst, um den 

aktuellen Anforderungen gerecht zu 
werden. Damit soll ein Umfeld ge-

schaffen werden, in dem sich alle sicher, 
respektiert und wohl fühlen können, und 
in dem gegenseitiges Vertrauen im Mittel-
punkt steht.

Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Lüneburg
Am Samstag, dem 13. Dezember fahren 
wir los um: 9:00 Uhr in F-groden, 9:10 Uhr 
in Neuengroden und ca. 9:20 Uhr beim 
Finanzamt in Richtung Lüneburg.
Um ca. 12 Uhr gibt es Mittagessen in der 
Waldgaststätte Eckernworth.
Es gibt Putengeschnetzeltes oder ein 

vegetarisches Gericht zur Auswahl. Das 
muss bei der Anmeldung entschieden 
werden. Anmeldeformulare sind im Kir-
chenbüro oder bei den Pfarrpersonen 
erhältlich.
Wir fahren gegen 14 Uhr weiter über Land 
nach Lüneburg, wo wir ca. 15:30 Uhr an-

kommen werden und Sie in Eigenregie 
den Weihnachtsmarkt und die Stadt be-
suchen können. Um 18 Uhr fahren wir in 
Lüneburg wieder los, um gegen 21 Uhr in 
Wilhelmshaven anzukommen.
Der Reisepreis pro Person (inkl. Bus-
fahrt und Mittagessen) beträgt 65,00 €.
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Mit Beginn des Monats September ist 
das siebte Programm der Kulturkirche 
im Stadtnorden schon in vollem Gange 
– dieses siebte Programm ist, das kann 
man mit Fug und Recht sagen, das um-
fänglichste in den bisher drei Jahren un-
seres Bestehens.
Das aktuelle Programm ist, wie alle vor-
aufgegangenen, niederschwellig ange-
legt: Abgesehen von wenigen Ausnah-
men wird für keine der Veranstaltungen 
eine Eintrittsgebühr erhoben. Dieses 
Prinzip kann rechnerisch aber nur auf-
gehen, wenn das Publikum bereit ist, 
am Ende der Veranstaltung eine Spende 

zu geben: Natürlich sollen und müssen 
unsere Künstler (wenn sie denn nicht auf 
eine Gage verzichten – das kommt auch 
vor) ein angemessenes Honorar für ihre 
Auftritte erhalten. Um diese Spende kön-
nen wir nur herzlich bitten.
Ab Spätsommer ist die Kulturkirche aktiv 
an Veranstaltungsreihen beteiligt bzw. or-
ganisiert sie selbst: Unsere Veranstaltun-
gen anlässlich des Ludwig Münstermann-
Jubiläums beginnen schon im August; im 
Oktober folgen dann die 17. Zugvogelta-
ge und im November eine Ausstellung 
mit Werken des aus Wilhelmshaven ge-
bürtigen Uwe Appold zu Anne Frank mit 

einem breiten Rahmenprogramm. Zu 
dieser Ausstellung erscheint ein geson-
derter Flyer (vgl. auch den weiteren Arti-
kel hier).
Aller Wahrscheinlichkeit nach wird es in 
der Vorweihnachtszeit eine weitere Ver-
anstaltung in Zusammenarbeit mit dem 
Blockhaus Ahlhorn im Rahmen von „Kul-
turkirche extra“ geben. Bitte achten Sie 
auf die gesonderte Ankündigung in der 
Lokalpresse.

Auf bald in der Kulturkirche 
Ihr

Evangelisch im Stadtnorden

Kulturkirche im Stadtnorden

Sonntag, 21.9. um 16 Uhr
Abschlusskonzert Jugendsingwoche
Leitung: Gerrit Junge

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
SALZASTRASSE 73, 26388 WILHELMSHAVEN

Sonntag, 5.10. um 17 Uhr
FusionaLEVokale (Leverkusen)
Wort trifft Musik.

FRIEDENSKIRCHE FEDDERWARDERGRODEN
PREUSSENSTRASSE 45, 26388 WILHELMSHAVEN

Mittwoch, 17.9. um 18 Uhr
Nico Rivers
Gesang, Gitarre

THOMASKIRCHE NEUENGRODEN
GROTHSTRASSE 8, 26386 WILHELMSHAVEN
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Veranstaltungsprogramm September bis November 2025

Programm September 2025 bis November 2025

Sonntag, 12.10. um 17 Uhr
Aus der Übersetzerwerkstatt
Stefan Moster: Zur Kirche

APOSTEL JOHANNES-KIRCHE ALTENGRODEN
WERDUMER STR. 97, 26386 WILHELMSHAVEN

Sonntag, 28.9. um 17 Uhr
Joachim Liss-Walther
Carl Reinicke: Biblische Bilder op. 220
Vierzehn Stücke für Klavier. Mit Erläuterungen

ST. MARTIN VOSLAPP
GENIUSBANKSTRASSE 41, 26388 WILHELMSHAVEN

Samstag, 6.9. um 17 Uhr
Neues Wilhelmshavener Sinfonieorchester
Leitung: Marcus Prieser

ST. GEORG SENGWARDEN
HAUPTSTRASSE 20, 26388 WILHELMSHAVEN

Sonntag, 14.9. um 17 Uhr
Trio Nachbar/Buslova
anlässlich des Ludwig Münstermann-Jubiläums
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Sonntag, 16.11. um 17 Uhr
Orgelkonzert Marcus Prieser
Werke von Felix Mendelssohn-
Bartholdy, Louis Lewandowski 
und J.S. Bach

FRIEDENSKIRCHE FEDDERWARDERGRODEN
PREUSSENSTRASSE 45, 26388 WILHELMSHAVEN

Mittwoch, 26.11. um 18 Uhr
Kammermusikensembles des 
MarineMusikKorps Wilhelmshaven

FRIEDENSKIRCHE FEDDERWARDERGRODEN
PREUSSENSTRASSE 45, 26388 WILHELMSHAVEN

Mittwoch, 15.10. um 18 Uhr
Orgelkonzert Florian Bargen

ST. STEPHANUS FEDDERWARDEN
KIRCHWEG 36, 26388 WILHELMSHAVEN

Samstag, 1.11. um 17 Uhr
Klassik für junge Ohren 
„Wir retten Händel“
Mit Eintritt

ST. STEPHANUS FEDDERWARDEN
KIRCHWEG 36, 26388 WILHELMSHAVEN

Sonntag, 23.11. um 17 Uhr
Deutsch-jüdische Literatur im 20. Jahrhundert
Ausgewählte Beispiele

APOSTEL JOHANNES-KIRCHE ALTENGRODEN
WERDUMER STR. 97, 26386 WILHELMSHAVEN

Sonntag, 30.11. um 17 Uhr
Beltane
Im Rahmen des Jubiläums zum 70jährigen Bestehen der Kirche

APOSTEL JOHANNES-KIRCHE ALTENGRODEN
WERDUMER STR. 97, 26386 WILHELMSHAVEN

St.-Georgs-Chor 
Sengwarden

Der St.-Georgs-Chor singt im Oktober dreimal 
bei Veranstaltungen in der St.-Georgs-Kirche: 

beim Erntedankfest am 5. Oktober um 9:30 Uhr, 

bei „Eine Stunde in der Sengwarder St.-Georgs-Kirche“ 
am 24. Oktober um 18 Uhr 

und beim gemeinsamen Pilger-Gottesdienst am 
31. Oktober um 11 Uhr. 

Freitag, 24.10. um 18 Uhr
Eine Stunde in … der Georgskirche

ST. GEORG SENGWARDEN
HAUPTSTRASSE 20, 26388 WILHELMSHAVEN

Freitag, 14.11. um 19 Uhr
Don Kosaken Chor Wanja Hlibka
Mit Eintritt. VVK: Buchhandlung Prien.



SEITE

28 Evangelisch im Stadtnorden

Uwe Appold und sein Anne-Frank-Zyklus „Erwartungen“

Als der in Wilhelmshaven gebürtige, inzwi-
schen in Flensburg lebende Künstler Uwe 
Appold (1942*) im vergangenen Jahr  an 
den Vorstand der Kulturkirche herantrat, 
um eine Ausstellung seines Anne-Frank-
Zyklus‘ vorzuschlagen, war das Interesse 
groß. Eine Ausstellung, in deren Mitte ei-
nes der weltweit bekanntesten Opfer der 
Nationalsozialisten steht, in dem Jahr, 
in dem das Ende des Zweiten Weltkriegs 

sich zum 80. Mal jährt: Sie trifft den Kern 
der Vorstellungen der Kulturkirche. 
Wir von der Kulturkirche sind uns mit 
dem Künstler einig geworden, dass die 
Wochen um das Ende des Kirchenjahres 
2025, den Gedenktag für die November-
pogrome einbettend, für das Anne-Frank-
Projekt der bestmögliche Zeitraum sein 
würde. Die Ausstellung wird nun vom 5. 
bis zum 28. November in der Friedens-

kirche Fedderwardergroden (Bilder 
1–7), in der St.-Martins-Kirche Voslapp 
(Bilder 8–13) und in der Apostel-Johan-
nes-Kirche Altengroden (Bilder 14–20) 
zu sehen sein.
Es ist uns ein Anliegen, diese Ausstellung 
nicht einfach in die drei Kirchenräume zu 
stellen, sondern sie auch den Rahmen 
für ein Veranstaltungsprogramm bilden 
zu lassen, das um Anne Frank und ihre 

Das Programm im Einzelnen:

Mi., 5.11., 17 Uhr Friedenskirche/St. Martin/ Apostel-
Johannes-Kirche (nacheinander)

Führung durch die drei Ausstellungsstationen mit Uwe Appold

Fr., 7.11., 18 Uhr Friedenskirche
Fedderwardergroden

Erste Betrachtung: Inselpastor Jan Janssen, Wangerooge.
Musikalisches Intermezzo: Szenen aus Hans Krása, „Brundibár“. 
Für Bläserensemble bearb. von W. Niemand.
Posaunenchor Jever und Gäste.
Anschließend Führung durch die Ausstellung

So., 9.11., 11 Uhr St. Martin Voslapp Gottesdienst. Predigt zur Ausstellung: Natascha Faull

So., 9.11., (u.a. Gedenktag 
an die Novemberpogrome), 
18 Uhr

Wilhelmshaven Innenstadt Gedenkveranstaltung anlässlich der 87. Wiederkehr der Pogromnacht
(gesonderte Ankündigung)

Mi., 12.11., 18 Uhr Friedenskirche
Fedderwardergroden

Lesung aus dem Tagebuch der Anne Frank. Ausgewählte Passagen. Es lesen 
Annette Eissing und Gisela Gronewold. Einführung: Dr. Markus Rückert.

So., 16.11. 
(Volkstrauertag), 11 Uhr

Friedenskirche
Fedderwardergroden.

Gottesdienst. Predigt zur Ausstellung: Peter Sicking

So., 16.11., 17 Uhr Friedenskirche
Fedderwardergroden

Orgelkonzert Marcus Prieser: Werke von Felix Mendelssohn-Bartholdy, Louis 
Lewandowski, Joonas Kokkonen („Lux aeterna“) und J.S. Bach („O Mensch, 
bewein dein Sünde groß“)

Mi., 19.11. 
(Buß- und Bettag), 18 Uhr

St. Martin Voslapp Lesung aus dem Tagebuch der Anne Frank. Ausgewählte Passagen. Es lesen 
Annette Eissing und Gisela Gronewold. Einführung: Dr. Markus Rückert.

Fr., 21.11., 18 Uhr Apostel-Johannes-Kirche
Altengroden.

Zweite Betrachtung: Kreispfarrer Christian Scheuer, Sande.
Musikales Intermezzo: Evangelischer Chor Altengroden.
Anschließend Führung in die Ausstellung.

So., 23.11. 
(Totensonntag), 11 Uhr

Apostel-Johannes-Kirche
Altengroden

Gottesdienst. Predigt zur Ausstellung: Pastorin Natascha Faull

So., 23.11., 17 Uhr Apostel-Johannes-Kirche
Altengroden

Deutsch-jüdische Literatur im 20. Jahrhundert. Ausgewählte Beispiele. 
Vorgestellt und gelesen von Annette Eissing (Mascha Kaléko), Dr. Zuzana Fin-
ger (Else Lasker-Schüler), Dr. Volker Pirsich (Ernst Toller) und Dr. Markus Rück-
ert (Kurt Tucholsky). 
Musikalische Intermezzi von Yevgeny Sapozhnikov, Cello solo. 
Werke von J.S. Bach und Ernest Bloch.

Fr., 28.11., 18 Uhr St. Martin Voslapp Dritte Betrachtung: Dr. Markus Rückert.
Musikalisches Intermezzo: Florian Bargen an der Orgel.
Abschließende Betrachtungen zur Ausstellung
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• Fenster u. Türen aus Kunststoff,
 Aluminium u. holz
• Überdachungen u. Vordächer
• Insektenschutz
• Rollläden, Markisen, Beschattung

• Innenausbau
• Treppenbau
• Maurer- u. Fliesenarbeiten
• Trockenbau
• Badsanierung

Clever sein und staatliche Förderungen nutzen!
Wir beraten Sie gerne.

Fachausstellung Peterstraße 116 / Ecke Werftstraße, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr:10-13 Uhr & 15-18 Uhr

Telefon: 0 44 21 - 7 39 98

Zeit wie auch um die Themen des Endes des Kirchenjah-
res kreist.
Uwe Appolds Zyklus „Erwartungen“, bestehend aus 20 Bil-
dern (Acryl auf Leinwand), beschäftigt sich künstlerisch mit 
Anne Franks Tagebucheintrag vom 15. Juli 1944; er ist voll-
ständig im Internet unter dem Link https://uwe-appold.
de/pdf/2014/aktuell/anne_frank.pdf dokumentiert.
Wir von der Kulturkirche sagen allen ein herzliches Danke-
schön, die sich in dieses für uns bislang größte Arbeitspro-
jekt haben einbinden lassen.
Bitte seien Sie neugierig auf Lesungen, Betrachtungen, mu-
sikalische Darbietungen und natürlich auf die Bilder selbst.

19. Bild. Übliche Erklärung
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Ev. Seniorenzentrum 
Wilhelmshaven e. V.
Posener Straße 41
Telefon (04421) 95 55 0

das-evangelische.de

• Kurzzeitpflege
• Verhinderungspflege
• Dauerpflege
• Tagespflege

Kreisverband 
Wilhelmshaven/Friesland e.V.

Die AWO ist eine lebendige Gemeinschaft. Im Mittelpunkt stehen Menschen 
aller Alters- und Sozialgruppen, die dauerhaft oder auch nur für einen kurzen 
Zeitraum Unterstützung, Beratung oder einfach Zuwendung brauchen.

Gökerstraße 125N in 26384 Wilhelmshaven | Telefon: 04421 409040
Fax: 04421 4090429 | E-Mail: kreisverband@awo-whv.de | Internet: www.awo-whv.de

Geschäftsstelle 
�	Kindertagesstätten
�	Frauen-und Kinderschutzhaus
�	BISS-Beratung
�	AWO-Nordsee-Sport/Seniorengymnastik
�	Betreutes Wohnen
�	Mitgliederbetreuung



Bläserkreis: 	 Leitung: Rainer Klosse,  0170 5466510, blaeserkreis@kirche-am-meer.de

Kreisjugenddienst:	 Diakon Matthias Rensch,  0171 7107215, matthias.rensch@kirche-oldenburg.de

YouTube-Kanal Nordgemeinden: 	 Kirche Wilhelmshaven – Gemeinden im Stadtnorden

Instagram-Kanal Nordgemeinden: 	 nordgemeinde_wilhelmshaven

Pfarrer: Peter Sicking (WHV 2)	 Flutstr. 233a,  502996 o. 0157 77455366, 
	 peter.sicking@kirche-oldenburg.de
Kindergarten St. Martin:	 Leitung: Lisa Weithäuser,  502520, kita.voslapp@kirche-oldenburg.de
Küsterin: Birgit Ettrich	  504114
Organist & Leiter des Singkreises:	 Traugott Böhlke,  0151 70321869, traugott.boehlke@gmx.de 
Leitung Kindermusikgruppe: 	 Pfarrerin Natascha Faull,  7715718 und 0157 58981975, 
	 Natascha.Faull@kirche-oldenburg.de� www.ev-kirche-voslapp.de

Voslapp

Pfarrerin: Natascha Faull (WHV 1)	  7715718 und 0157 58981975, 
	 Natascha.Faull@kirche-oldenburg.de     
Küsterin: Gudrun Jäschke	  0171 2114674
Friedhofsverwaltung: Denise Petrolle	  7780475
Chorleiter/Organist: Axel Scholz	  04423 2653� www.kirche-sengwarden.de

Sengwarden

Pfarrer: Dietrich Schneider (WHV 3)	 Grothstr. 9,  950345 und 0152 34527255, 
	 Dietrich.Schneider@kirche-oldenburg.de
Friedhofsverwaltung: Betina Zanter 	  04423 9160625 und 0152 08385771
Organist u. Chorleiter: Manfred Heinz 	  0151 11644758�

Fedderwarden

Pfarrer: Peter Sicking (WHV 2)	 Flutstr. 233a,  502996 o. 0157 77455366, 
	 peter.sicking@kirche-oldenburg.de
Kindertagesstätte Regenbogen:	 Leitung: Silvia Hertwig,  56266, Silvia.Hertwig@kirche-oldenburg.de
Küster: Viktor Dutt	  52752

Fedderwardergroden

Pfarrer: Dietrich Schneider (WHV 3)	 Grothstr. 9,  69109, 950345 und 0152 34527255
	 Dietrich.Schneider@kirche-oldenburg.de
Kindergarten Thomaskirche:	 Leitung: Ilona Pallesche, Eichendorffstr. 16a
	  60914,  7791591, Ilona.Pallesche@kirche-oldenburg.de
Organistin: Odile Ketter	  806083
Hilfe für Senior*innen: 	 Helga und Rolf Bohlken,  64920, Helga@BohWHV.de

Neuengroden

Pfarrerin: Natascha Faull (WHV 1)	  7715718 und 0157 58981975, 
	 Natascha.Faull@kirche-oldenburg.de
JONA-Kindergarten: 	 Leitung: Sandra Schriewer, Werdumer Straße 29,  84232 
	 kita-jona.altengroden@kirche-oldenburg.de · www.jonakindergarten.de
Chorleiterin: Susanne Knoche-Pirsich	  3703012
Singkreis: Matthias Rensch	  0171 7107215 
Hausmeister: Dimitri Nikolas	  82706� www.kirchengemeinde-altengroden.de

Altengroden

Kirchenbüro Nord – Preußenstr. 45,  52752 und 52931 –  53916
kirchenbuero.whv-nord@kirche-oldenburg.de
www.kirche-am-meer.de
Öffnungszeiten:	 Mo., Di., Mi., Do. & Fr.	 9.00 – 12.00 Uhr
	 Dienstag auch	 14.00 – 16.00 Uhr
	 Donnerstag auch	 15.00 – 17.00 Uhr
Ilka Dedters, Denise Petrolle, Tanja Schmidt


